
NWFreiV: § 1 Erlaubnisfreie Versickerung von gesammeltem Niederschlagswasser

§ 1  Erlaubnisfreie Versickerung von gesammeltem Niederschlagswasser 
 
Für das Einleiten von gesammeltem Niederschlagswasser in das Grundwasser (§ 3 Abs. 1 Nr. 5 WHG) ist 
eine Erlaubnis vorbehaltlich § 2 nicht erforderlich, wenn das Niederschlagswasser

–  außerhalb von Wasserschutz- und Heilquellenschutzgebieten und von Altlasten und 
Altlastverdachtsflächen versickert wird,

 
–  nicht durch häuslichen, landwirtschaftlichen, gewerblichen oder sonstigen Gebrauch in seinen 
Eigenschaften nachteilig verändert ist,

 
–  nicht mit anderem Abwasser oder mit wassergefährdenden Stoffen vermischt ist und

 
wenn die Anforderungen nach § 3 und etwaige weitergehende Anforderungen nach § 4 Abs. 1 Satz 1 erfüllt 
sind (schadloses Versickern von gesammeltem Niederschlagswasser).


